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Chatnachsorge Projektvorstellung Live-Chat 

Smartphonenachsorge Projektvorstellung App-Beispiel  

Gliederung 
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Chatnachsorge bei 
stationär 

entwöhnten 
Alkoholabhängigen 

• DRV Bund gefördert 
• Teilnehmende Kliniken: 
• salus klinik Friedrichsdorf 
• AHG Kliniken Daun 

• Projektleiterinnen Vorort:  
Dr. Preßler, Arens, Dr. Wollmerstedt,  

• Projektlaufzeit: 07/2010 – 12/2013 
• Design: RCT 
• Stand: 6-Monatskatamnesen 

Projektvorstellung 
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Rückfälligkeit (Missel et al., 2013) 

• FVS-Katamnese 2010 (N = 13.113):  
• Rückfallquote (DGSS 1)   21,1 %  (N = 6.402) 
• Rückfallquote (DGSS 4)   58,7 %  (N = 13.113) 

Nachsorgeverhalten (Missel et al., 2012)  

• nur 24,8 % der Katamneseantworter besuchten 
regelmäßig eine Nachsorgemaßnahme 

Projektvorstellung 
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Abbildung 1: Eintritt des ersten Rückfalls nach Behandlungsende  
     (1-Jahres Katamnese, Antworter: N = 2.169, Missel et al., 2013) 
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Phase 3: Intervention 

 

Dauer: 26 Wochen 

Experimentalgruppe (Chat) 

→ wöchentlich 

→ 90 minütiger Chat 

→ halboffene Gruppe 

→ therapeutisch geleitet 

→ Arbeit mit Modulen und          
     patientenzentriertes Vorgehen 

→ anschließende 30-minütige  
     telefonische Erreichbarkeit  
     des Chattherapeuten 

Kontrollgruppe (Telefon) 

→ monatlich 

→ kurzes Telefonat (10 Minuten) 

→ Gespräch mit therapeutischem          
     Mitarbeiter der Klinik 

Projektvorstellung 
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Unabhängige Variable: Nachsorge 
● Chatnachsorge (EG) 
● Telefonnachsorge (KG) 
● Treatment as usual (TAU) 

Zentrale Hypothese: 
Verstetigung und Steigerung der Rehabilitationsergebnisse 

Prospektive, randomisierte Längsschnittstudie: mind. N = 240 

Abhängige Variablen – u. a.: 
● Katamnestische Erfolgsquote 
● Berufliche Reintegration 
● Haltequote während der Nachsorge 
● Bereitschaft zur Weiterbehandlung 

Operationalisierung 

Projektvorstellung 
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Nov – Dez‘09 

Mai – Juni‘10 

Messzeitpunkt 1 

Stationäre 
Aufnahme 

 
Basis-

dokumentation 
SCL-90-R 

BDI 
AVEM 

Stationäre 
Entlassung 

 
Basis-

dokumentation 
SCL-90-R 

BDI 

Interventionsende 
(nach 6 Monaten) 

 
 Evaluations-
fragebogen 
SCL-90-R 

BDI 
AVEM 

1-Jahres-
Katamnese 

 
Katamnese-
fragebogen 
SCL-90-R 

BDI 
AVEM 

Messzeitpunkt 2 

Messzeitpunkt 3 

Messzeitpunkt 4 

Zeitverlauf 

Projektvorstellung 
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Gesamt = 268 

Chat Telefon 

Anzahl 124  144 

Geschlecht 50 ♀, 84 ♂ 46 ♀, 100 ♂ 

Alter (Jahre) 46,5 48,4 

Projektvorstellung 

Studienteilnehmer 
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Gesamt = 225 

abstinent rückfällig* Rückfallquote 

Chat 71  31 30 % 

Telefon 71 52 42 % 

sig. Unterschied, p =.044, Effektstärke = 0.25 
*auch einmaliger Rückfall enthalten, keine 30 Tage/3 Monate Abstinenz berücksichtigt 

6 Monate poststationär 
DGSS1 (alle regulär entlassenen Antworter berücksichtigt) 

 

Projektvorstellung 
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Live Chat 

http://salus.chat-nachsorge.de/users/login 

www.chat-nachsorge.de 

http://salus.chat-nachsorge.de/users/login
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Phase 3: Intervention 

 

Experimentalgruppe: Chat 

Projektvorstellung 
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Projektvorstellung 
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Die Vor- und die Nachteile der Abstinenz  
Therapeut: Dann möchte ich heute gerne mit ihnen darüber diskutieren, was die Vor und die Nachteile der Abstinenz 

sind. Welche Nachteile hat für sie Abstinenz?   
Nis: Keine mehr;) 
Armin: für mich gibts keine nachteile 
Armin: nur vorteile 
Therapeut: Gibt es nichts, was sie vermissen Armin.? 
Armin: ne bin froh drum..  
Roger: ich brauche in keinen club mehr gehen 
Armin: das würde ich auch ohne alkohol machen 
Therapeut: Sehen sie das als Nachteil Roger?   
Nis: Ich kann zum Fußball gehen und komme Nüchtern heim 
Roger: ja, meine musik zum rocken ist elektro und da muss ich nüchzern nich mehr hin 
Therapeut: Beiben wir erst bei den Nachteilen- was vermissen sie ohne den Alkohol?   
Armin: ich fühl mich so viel fitter ohne alk.. ich erlebe nur positives momentan.. die leute sind auch froh, wenn sie mich 
sehen.. und ich nüchtern bin 
Armin: die könnens teilweise garnicht glauben   hehe 
Therapeut: Finden sie es schade, dass sie da nicht mehr hingehen? hingehen können?   
Roger: ohne eine droge oder alk vermisse ich den rausch und die wahrnehmung von musik 
Ernst: Nachteile gibt es da keine, was ich vermisse ist die kurzfristige Möglichkeit abzuschalten, der Preis für diese ist 
aber bekanntermaßen bzw. Erfahrungsgemäß die totale Zerstörung 
Therapeut: Sind sie denn selbst etwas überrascht Ernst. ich meine von sich?   
Simone: man kann das Leben wieder genießen  
Nis: wenn ich so überlege eigentlich nichts...fast nichts ausser meine schwarzwälderkirschtorte von meiner frau 
Ernst: Ja, Roger, die Wahrnehmung von Musik und Filmen im Rausch, das vermisse ich auch, trotzdem, der Preis dafür... 
Roger: habe ich nur noch selten gemacht, vermisse ich nicht wirklich, nur wenn  
Therapeut: Ihnen allen scheinen ja nur Vorteile einzufallen, geben sie sich Mühe -wenn sie was vermissen würden, was 
wäre das?  

Projektvorstellung 
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Die Vor- und die Nachteile der Abstinenz II 
Nis: Ich bin mal kurz austreten 
Therapeut: Also Musik und Alkohol gehört für sie zusammen Ernst?   
Simone: Rumkugeln aus Hildesheim sehr lecker 
Therapeut: Sie beziehen sich aufs Essen Simone.? Gibt es noch etwas was sie vermissen?   
Simone: monentan nicht 
Therapeut: Hatten sie bereits Verlangen nach Alkohol? Simone?   
Ernst: Nein, ehr Musik und THC oder Kokain 
Armin: rum, hab ich nur in der karibik getrunken, Piña Colada mit maximum rum  hehe 
Nis: hehehe:-}:-} 
Therapeut: Hören sie derzeit noch Musik Ernst?   
Therapeut: Vermissen sie Pina Colada wenn sie davon berichten Ernst?   
Simone: Verlangen nach Alkohol nicht---Rumkugeln haben was mit Hildesheim und Kindheit für mich u. ich war am 

Wochenende in Hildesheim--habe diese aber seit Jahren schon nicht mehr gegessen 
Ernst:Eher nebenher, nicht mehr als einzige zeitweise Beschäftigung, hab ich aber auch früher selten gemacht 
Armin: ne eigentlich nicht, obwohl ich sie gerne getrunken habe, vermissen tue ich sie nicht 
Therapeut: Und neben den Rum Kugeln wie ist es für sie wieder zu Hause zu sein und keinen Alkohol zu trinken 

Simone?   
Armin: sie ist mir eben auch nur in gedanken gekommen wegen  dem rum *g 
Therapeut: Merken sie denn dann einen unterschied beim Musikhören ich meine ohne rausch? Wie hört sich Musik für 

sie ohne Rausch an? Ernst. 
Therapeut: Ich weiß Armin. aber wenn ihnen Pina Colada in Gedanken kommt, welche Stimmung stellt sich dann bei 

ihnen ein?  
Roger: tanzen 
Simone: nicht´s besonders ich da 1.8.10 beschlossen habe keinen Sekt mehr zu trinken u. seit dem auch keinen 

getrunken habe 
Nis: Was ich vielleicht im sommer vermissen werde ist der eiskalte äpler 

Projektvorstellung 
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http://www.youtube.com/watch?feature
=player_detailpage&v=XxSNuk67bDQ 

Projektvorstellung 

http://www.youtube.com/watch?feature=player_detailpage&v=XxSNuk67bDQ
http://www.youtube.com/watch?feature=player_detailpage&v=XxSNuk67bDQ
http://youtu.be/XxSNuk67bDQ
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• Projektleitung:  
Dr. N. Wollmerstedt,  
PD Dr. S. Bauer,  

• salus klinik Friedrichsdorf/ 
Universität Heidelberg 

• Projektzeit: 1.1.2014 – 31.12.14 
• PatientenInnenzahl: 60 stationär 

entwöhnte AlkoholikerInnen 
• Multicenter- Studie ab 2015 

Pilotstudie: 
Smartphone 

gestützte 
Nachsorge von 

stationär 
entwöhnten 

Alkoholabhängigen 

Projektvorstellung 
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Bau-
steine 

Tägliche 
Abfrage 

Automatische bis 
therapeutisch 

gestufte 
Unterstützung 

Notfall-
programm 

Sternchen-
sammlung 

Fragestellung Pilotstudie: 
Praktikabilität, Akzeptanz 

und Zufriedenheit mit einer 
Smartphone gestützten 

Nachsorge 

Projektvorstellung 
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Wir danken für  
Ihre 

Aufmerksamkeit 
 

n.wollmerstedt@salus-friedrichsdorf.de 
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